
Sanierung der Kläranlage 
Backnang-Neuschöntal (BA1)
Ingenieurleistungen für Planung und Bau
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KA Backnang-Neuschöntal 
(Google Earth Pro)



1. Vorstellung des Projektteams
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Bürostruktur
Büro und Personal

7 
Standorte 
in Baden-
Württemberg

50+
Jahre Erfahrung

200+
hoch spezialisierte 
Ingenieure, Techniker
Hydrologen, Architekten
& Stadtplaner

1000+ 
laufende
Projekte



Organigramm Projektsteuerung / Gesamtprojektleitung
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2. Strukturelle Herangehensweise



 Planung mit BIM-Methodik zur 
Vermeidung von Überraschungen 
während der Bauphase

 4D-Modell mit Kostenplan und 
Kalkulationsinformationen

 interaktive Massenermittlung

 zeitabhängige Darstellung der 
Kostenentwicklung im Bauprojekt

 Fachprüfung der jeweiligen 
Planungsdisziplin in den einzelnen 
Projektphasen 

 Überprüfung von Bauabläufen 

 Bauablaufsimulation 

 Inbetriebnahmeplan

 Arbeitsweise angelehnt an LEAN 
Management
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Projektabwicklung
Arbeitsweise



WerkzeugeGespräch

Regelmäßige
Koordinierungs-

runden
Jour fixe

Gesprächsziele 
mit AG im 

Vorfeld festlegen

Tischvorlagen 
im Vorfeld

Gesprächs-
leitung

Umfassende
Doku / 

Erledigungs-
vorgabe

Projektraum

Überwachung der 
Umsetzung 

Zustandsfeststellung 
/ Abnahme
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Organisation: Projektkommunikation
Projektkommunikation



3. Projektvorstellung und Analyse
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 Planung Sanierung der mechanischen Reinigung

 Innovative & moderne Anlagentechnik

 Energieoptimierte Konzeption

 Digitalisierung 

 Leichte Bedienbarkeit und hohes Maß Automatisierung

 Hohe Betriebssicherheit sowie Betriebsverfügbarkeit

 Verfahrensoptimierung


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Projektaufgabe

 wartungsarme Aggregate

 PV-Anlagen / Neubau Fettkammer / Aggregate

- ganzheitliche Betrachtung

- Energetische Gesamtbetrachtung

 Anforderungen Arbeitsschutz, Redundanzen

 Umfahrung Pufferbecken 



 Energieautarker und klimaneutraler Betrieb

 Moderne und effiziente EMSR-Technik zur 
Energieeinsparung

 Mess- und Steuerungstechnik PV-Anlagen

 Redundanzen einplanen

 Umfahrbarkeit Anlagenteile

 Hohe Verfügbarkeit auch im Wartungsfall sicherstellen

 Bauzustände – Sanierungsmaßnahmen im laufenden Betrieb

 Teilaußerbetriebnahmen / Teilinbetriebnahmen 

 Provisorium / Umfahrung Pufferbecken

 Umfahrung Pufferbecken für den Dauerbetrieb bei TW

 Vermeiden von (Vor-)Abbauprozessen bei Trockenwetter 

 Maximieren der Energieausbeute 
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Randbedingungen
Sanierung Kläranlage Backnang-Neuschöntal BA1

© dhp technology

Neubau 
Rechengebäude

Neubau Sand-
und Fettfang

Sanierung 
Pufferbecken

Neubau 
Umfahrung 



Bau und InbetriebnahmePlanungsphase
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Zeitplan und Projektphasen

2023 2024 2025

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

GE

VP

EP

Vermessung

Baugrunduntersuchung

MV

VV

Ökologische Begleituntersuchungen

AP

Ausschreibungen 
und Vergaben 2024
Frühjahr – Sommer

Baubeginn
August/September 2024

Inbetriebnahme 
August/September 2025 

Auftragsvergabe 
Bau

Genehmigungsverfahren

Juli/August 2023
Beauftragung 

Umschluss und 
Inbetriebnahme 

durch Planer 
begleitet

Sicherer 
Betrieb

Zulaufgerinne & 
-messung 

Neubau Rechenanlage / -haus

Neubau Sandfang

Sanierung Pufferbecken inkl. 
Zulaufmengenmessung

Abbrucharbeiten

Prozessleitsystem

Gezielte Abnahmen und Leistungsfahrten



 Ortsbesichtigungen

 Austausch mit Betriebspersonal über Betriebserfahrungen, Probleme im Betrieb

 Planunterlagen sichten

 Weitergehende Grundlagenschaffung klären  z.B. Vermessung

 Klärung Auffälligkeiten in Datensätzen  Hydraulische Spreizung, CSB-Werte

 Abstimmung Planungsumfang BA 1  Vorklärung, Elektrotechnische Standards für Gesamtanlage

 Abstimmung mit Genehmigungsbehörde  Vorgaben, provisorische Bauzustände
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Weiteres Vorgehen
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TeamGREEN

Unternehmensnachhaltigkeit Planen und Bauen
(„direkte Umweltauswirkungen“) („indirekte Umweltauswirkungen“)

 Beschaffungswesen (z.B. Agenda 2021)  Integration des Nachhaltigkeitsgedankens in Projektarbeit

 Erstellung Nachhaltigkeitsbericht  Prüfung / Bewertung des nachhaltigen Planens

 Entwicklung BIT Nachhaltigkeitscheck

Berichtswesen gemäß DNK (Deutscher Nachhaltigkeit Kodex) im Büro implementiert 

Nachhaltigkeit
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Erfahrung!
Optimale Betreuung und Präsenz 

vor Ort durch erfahrene 
Projektleiter/-ingenieure 

Knowhow / Kontrolle!
Umfassendes Termin- und 

Kostencontrolling basierend auf 
den hohen Qualitätsstandards

Ergebnis!
Technisch und innovativ 

hochwertige Realisierung



4. Fragen und Diskussion
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